
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Gummersbach, 10. November 2014 
 
Anfrage zur Sitzung des Ausschusses für Gesundheit und Notfallvorsorge am 12.11.2014 
 
 
Sehr geehrter Herr Brelöhr, 
 
zur Sitzung des Ausschusses für Gesundheit und Notfallvorsorge am 12.11.2014 
stellt die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN folgende Anfragen, die den Haushaltsplan 
2015/2016 betreffen: 
 

1. Wir bitten um Auskunft der Verwaltung, wie die flächendeckende Umsetzung der 
Digitalfunktechnik für den OBK durchgeführt werden soll. Wir bitten um Aufstellung    
der Kosten unter Berücksichtigung des Standes der Umsetzung. 

 
2. Wie erklärt sich die Steigerung der Personalkosten im Bereich Infektionsschutz? 

               Welche detaillierten Kosten entstehen dem Kreis für das MRE Netzwerk? 
 

3. Wir bitten um eine genaue Aufstellung der Kosten für die Ernährungsberatung. 
       (Wer wird wo  beraten?)  

             4. Wir bitten um Erläuterung der Kostenentwicklung bei Neubau von Rettungswachen,  
            gegenüber den ursprünglich angesetzten Kosten und Auswirkungen auf die  
            Haushaltsansätze. 
 
 
 
Mit freundlichen  Grüßen 
gez. Dr. med.  Ralf Krolewski und Andrea Saynisch 
Mitglieder der Kreistagsfraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Oberberg 
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